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Eiſenbahnen und Bauweſen
it der Ernennung des Miniſters Budde ſoll zugleich

eine Aenderun in der Organiſation des
Miniſteriums für öffentliche Arbeiten erfolgen Jm
giniſterrath iſt wie bereits gemeldet dem Verlauten nach

die Trennung der Bauabtheilung vom Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten und die Uebergabe derſelben an
das Handelsminiſterium beſchloſſen worden Sonach würde
dem neuen Miniſter Budde nur das Eiſenbahnweſen bleiben
Hinzugefügt wird der Meldung daß eine Uebergabe der
waſſer wirthſchaftlichen Abtheilung an das Land
wirthſchaftsminiſterium nicht beſchloſſen worden ſei

Es nimmt einigermaßen Wunder daß dieſe Reſſort
veränderung jetzt vorgenommen werden ſoll wo der neue
Miniſter Budde zur Leitung des Miniſteriums berufen
worden iſt Die Bauabtheilung des Miniſteriums der
öffentlichen Arbeiten umfaßt auch die de a un
und eine ihrer Hauptaufgaben iſt die Ausführung und
Förderung der Kanalprojekte Die Freunde des Ausbaues
der Waſſerſtraßen haben auf die Ernennung von
Budde große Hoffnungen geſetzt da er ſeiner Zeit die
erſte Kanalvorlage der Regierung als Vertreter des Kriegs
miniſteriums mit Lebhaft und Geſchick im Landtag
vertheidigt hat Wird die Bauabtheilung vom Miniſterium
abgezweigt ſo wird die Vertretung der Kanalprojekte der
Regierung nicht in erſter Linie dem Miniſter Budde zu
fallen ſondern demjenigen Miniſter deſſen Reſſort die Bauabtheilung gegen wird

Davon abgeſehen erſcheint die vom Miniſterium be
ſchloſſene Maßnahme nicht unzweckmäßig Wenn überhaupt
eine Reſſortveränderung vorgenommen werden ſoll iſt es
ohne e richtiger die Bauabtheilung dem Handels
miniſte rium zuzuweiſen als etwa dem Landwirthſchafts
miniſterium Wie erinnerlich haben die Agrarier ſeit
langem die Unterſtellung der waſſer wirthſchaftlichen Ab
theilung unter das Landwirthſchaftsminiſterium verlangt
Wie man aber dazu kommen ſollte dem Landwirth
ſchafsminiſter die Verwaltung der großen Kanäle und
Seewege zu übertragen iſt überhaupt nicht faßbar
Allerdings hat auch die Landwirthſchaft an dem
Waſſer ein Intereſſe inſofern als die Bodenkultur
nicht zu viel und nicht zu wenig Waſſer bedarf
Die nicht ſchiffbaren Flüſſe das Meliorationsweſen
und Deichweſen unterſtehen deshalb ſchon jetzt dem Land
wirthſchafts miniſterium Aber bei dem übrigen Waſſerweſen
handelt es ſich in der Hauptſache nicht um Entwäſſerung
und Bewäſſerung ſondern um Waſſernutzung zum Trans
port Auch die Rüdſicht auf die Hochwaſſerſchäden iſt nicht
entſcheidend denn die Hochwaſſerſchäden treffen doch nicht
blos die Landwirthſchaft ſondern ganz beſonders die öffent
lichen Verkehrewege die Wohnhäuſer und den geſammten
Mobiliarbeſitz

Anders liegt die Sache mit dem Handels miniſterium
Schon jetzt iſt die Seepolizei die Hafenpolizei und die
Strompolizei dem Handelsminiſter untergeordnet Jn Zu
kunft könnte ganz gut auch die geſammte Bauabtheilung
alſo ebenſo der Hochbau wie der Waſſerbau dem

andelsminiſterium übertragen werden Zur Zeit
iſt das Reſſort dieſes Miniſteriums ein verhältniß
mäßig beſchränktes und die ln des Bauweſens würde
eine Ueberlaſtung des Handelsminiſteriums ſchwerlich herbei
führen Mit der Waſſerbauverwaltung hängt die Feſtſetzung
aller auf die Benutzung der Häfen Ströme und Kanäle
bezüglichen Abgaben und Gebühren zuſammen Gegen
wärtig herrſcht im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ab
und an die Neigung bei der Feſtſetzung der Tarife die
Waſſerſtraßen zu Gunſten der Eiſenbahnen zu benachtheiligen
um dem Eiſenbahnverkehr nicht Konkurrenz zu ſchaffen
Wird die Feſtſetzung der Abgaben und Gebühren auf den
Waſſerſtraßen dem Handelsminiſterium übertragen ſo wird
zwar ein gewiſſer Konkurrenzkampf hervorgerufen aber das
wird nicht zum Schaden des Verkehrs ſein im Gegentheil
wird dadurch der Verknöcherung des Tarifweſens
entgegengewirkt werden

Die geplante Reſſortveränderung kann aber nicht im
Verwaltungswege vorgenommen werden dazu iſt die
Zu s des Landtages erforderlich Der
Staatshaushalt iſt auf der Grundlage der beſtehenden
Reſſorteintheilung bewilligt worden Auch iſt in einer
Reihe von Geſetzen betreffend Waſſerbauweſen die Aus
führung ausdrücklich dem Miniſter für öffentliche Arbeiten
übertragen worden Eine Aenderung kann danach nur im
Wege des Geſetzes herbeigeführt werden 0

Deutſches Reich
Hof und Perſonagalnachrichten

Die Kaiſerin iſt geſtern abend in Kiel eingetroffen
Zur Vegrüßung auf dem Bahnhof waren erſchienen der
Kaiſer Prinz Adalbert und Prinzeſſin Henriette von Schles
wigHolſtein Die Herrſchaften begaben ſich auf dem Waſſer
wege an Vord der Hohenzollern

Die Nachricht das Teſtament König Albert s ſei
ſchon eröffnet worden wird vom L Tgbl dementirt Die
Teſtamentseröffnung erfolgt erſt nach Ablauf der Landes
trauer Man nimmt an daß die Königin Strehlen und
Rehefeld erhalten wird und daß Sibyllenort an den König
Georg fällt

König Georg von Sachſen welcher geſtern das Hoflager
in Hoſterwitz bezogen hat hat ſeinem Dank in nachſtehendem
Erlkaß Ausdruck gegeben

Beim Hinſcheiden des Königs Albert Meines hochſeligen

Bruders ſowie aus Anlaß Meines Regiernngsantritts ſind
Mir aus allen Theilen des Landes aus allen Kreiſen Meines
Volkes zahlreiche Beweiſe aufrichtiger Liebe und Treue zu
gegangen Für alle dieſe Kundgebungen die Meinem Herzen
wohlgethan haben ſpreche ich Meinen tiefempfundenen
Dank aus

Dresden den 24 Juni 1902
Die Königin Wittwe dankte wie folgt

Für die zahlreichen wohlthuenden Kundgebungen aufrich
tiger Theilnahme und rührender Treue die in dieſen ſchweren
Schickſalstagen von Privatperſonen und Körperſchaſten an
Mich gelangt ſind ſage ich Allen Meinen tiefgefühlten Dank

Dresden den 24 Juni 1902 Carola
Der nunmehr an Stelle Kügler s zum Präſidenten des

Oberverwaltungsgerichts ernannte Miniſterialdirektor
im Miniſterium des Jnnern Dr Peters ſteht jetzt im
61 Lebensjahre Nach ſeiner Wirkſamkeit in der Provinz
Schleswig als Rechtsanwalt und Notar wurde er nach Durch
führung der Steuerreform zum Mitglied des Oberverwaltungs
gerichts berufen und dann vor einigen Jahren in das
Miniſterium des Jnnern Als Parlamentarier gehörte
Dr Peters ſowohl im Reichstag wie im Landtag von 1886 bis
1893 der nationalliberalen Partei an

Georg

Aus der Zolltarifkommiſſion
Wenn die ihnen bei landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen ſo

ſympathiſche Schutzzöllnerei ihrem eigenen Gewerbe ſich nach
theilig erweiſt dann verkaufen die Konfervativen wie Abg
Dr Arendt ſich geſtern der Voſſ Ztg zufolge in der Tarif
kommiſſion ausdrückte die Erſtgeburt des Schutzzolles für das
Linſengericht einer Ermäßigung der Garnzölle Das bewies
der konſervative Webereivertreter Abg Foerſter Sachſen indem
er den ſchutzzöllneriſchen Anforderungen der Baumwollſpinnerei
gegenüber rein freihändleriſche Anſchauungen entwickelte und
zwar als Antwort auf einen Appell des Regierungsvertreters
Direktor Wermnuth an das gagrariſche Herz der konſervativen
Parteien Vemerkenswerth war auch das Eingeſtändniß
des Abg Foerſter Sachſen daß die Kornzölle die Er
nährung der Arbeiter erſchweren Dieſer Ab
geordnete ſagte nämlich wörtlich Wir Konſerva
tiven wollen ja höhere Getreidezölle gewiß Da
aber die Getreidezölle den Arbeitern die Nahrungs
mittel verthenern ſo können wir ihnen doch nicht
auch nach durch hohe Garnzölle den Verdienſt ſchmälern
und zugleich die Kleiderſtoffe im Preiſe in die Höhe treiben
Dieſes im Munde eines konſervativen Abgeordneten höchſt be
achtenswerkhe Glaubensbekenntniß verſuchte Abg Förſter Sachſen
auch keineswegs abzuſchwächen nachdem es von den Rednern
der Linken wiederholt im Wortlaute feſtgelegt worden war ein
Veweis daß es ſeinem agrariſchen Herzen durchaus entſprach
Da über die Garnzölle nach den Zollſätzen der einzelnen An
träge aufſteigend abgeſtimmt wurde wie Dr Müller Sagan
angeregt hatte ſo fielen den freiſinnigen Anträgen auf
Zollermäßigung auch die Stimmen der Sozialdemokraten und
der Weberei Jntereſſenten zu ſo daß ſie durch weg wenn auch
nicht in vollem Umfange zur Annahme gelangten

Politiſches
Der Kaiſer hat an den Stoatsminiſter v Thielen das

nachſtehende Handſchreiben gerichtet
Mein lieber Staatsminiſter v Thielen

Jhrem Anſuchen auf Entlaſſung aus Jhren Aemtern als
Miniſter der öffentlichen Arbeiten und als Chef des Reichs
amts für die Verwaltung der Reichseiſenbahnen habe Jch
durch Erlaſſe vom heutigen Tage entſprochen Jch kann es
Mir aber nicht verſagen Jhnen bei dieſer Gelegenheit für die
ausgezeichneten Dienſte welche Sie in Jhrer lang
jährigen und reichgeſegneten Dienſtlaufbahn Mir und dem
Vaterlande geleiſtet haben und insbeſondere für die mann
hafte Art mit der Sie jeder Zeit Meinen Jntentkionen gefolgt
und die großen Aufgaben auf dem Gebiete des Verkehrsweſens
vertreten haben Meinen wärmſten Dank auszuſprechen
Es war Mir eine beſondere Freude Jhnen in Anerkennung
Jhrer großen Verdienſte und als Zeichen Meines Wohlwollens
den hohen Orden vom Schwarzen Adler verleihen und
perſönlich behändigen zu können Jch verbleibe Jhr wohlgeneigter König Wilhelm R

Neues Palais den 23 Juni 1902
An den Staatsminiſter v Thielen

Anläßlich der Erkrankung Königs Eduard VII
ſchreibt die Nordd Allg Ztg unter dem 25 Juni

Für morgen war die feierliche Krönung des Königs
Eduard feſtgeſetzt und mit den Vertretern aus allen Theilen
des britiſchen Reiches waren auch Abordnungen fremder
Herrſcher und Regierungen nach London geeilt um an der
Feier theilzunehmen Ein ſchweres Schickſal iſt in letzter
Stunde dazwiſchengetreten König Eduard iſt von ernſter
Krankheit ergriffen und ſtatt froher Feſtesſtimmung herrſcht
ſeit geſtern bange Sorge im engliſchen Volke Der Kaiſer
der als Ueberbringer ſeiner Glückwünſche ſelnen erlauchten
Bruder nach London entſandt hatte wird mit dem ganzen
königlichen Hauſe durch die Erkrankung des Königs Eduard
tief berührt mit ihm vereint ſich das deutſche Volk in auf
richtiger Theilnahme und dem Wunſche daß dem kranken
Fürſten eine raſche völlige Genefung beſchieden ſein möge

Zu dem Dementi der Nordd Allg Ztg bezüglich der
Verſionen über eine in der Vorbereitung begriffene neue
große Flottenvorlage ſchreibt die Voſſ Ztg von der die
Gerüchte ausgegangen waren

Die Poſt berichtigt leichtſinnig darauf los ohne jegliches
Verſtändniß für den wirklichen Sachverhalt Die Nordd
Allg Ztg aber die erſichtlich amtlicher Erleuchtung theil
haftig geworden iſt vermeidet ſorgfältig eine Klarſtellung
der Hauptſache daß entgegen den weiteren Abſichten der
letzten Marinevorlage und erſt recht weit hinaus über den
engeren r des letzten Flottengeſetzes neuerlich die Auf
faſſung maßgebend geworden iſt für den A uslandsdienſtnicht gkoße Kreuzer ſondern Linienſchiffe zu
verlangen Jnwieweit beabſichtigt war durch die infolge
der Erkrankung des Königs von England mittlerweile auf

gegebene Jnſtruktionsreiſe na SpitheaAuserwählten aus dem Wihllederteſhu et Zuberiten
miſſion zu Gunſten der jetzigen Auffaſſung von der Noth
wendigkeit von Linienſchiffen für den Auslandsdienſt ein
zuwirken iſt natürlich nicht zu erweiſen ſondern nur zu ver
muthen aus der Eigenart der neueſten Flottenſchau

Man wird der Voſſ Ztg nicht unrecht geben können wenn
ſie das Dementi der Nordd Allg Ztg als nicht erſchöpfend
bezeichnet Jm übrigen muß man abwarten ob die Ver
muthungen des Blattes ſich bewahrheiten werden

Die Münch Allgemeine Zeitung bringt ein Telegramm
eines Wiener Korreſpondenten demzufolge das öſterreichiſche
Miniſterium nicht ſchon beſtimmt erklärte es werde den
Handelsvertrag mit Deutſchland am 31 Dezember
1902 lündigen ſondern vielmehr das öſterreichiſche Kabinet ſich
nur das Recht zur Kündigung gewahrt habe Es ſoll dadurch
auf Ungarn ein Druck ausgeübt werden endlich das Hin
ziehen aufzugeben und ernſtlich in die Ansgleichsverhandlung
einzugehen

Volkswirthichaftliches
Jn dem in London am 25 Juni erſchienenen Jahresbericht

der engliſchen Mitglieder des Direktoriums der Suezkanal
geſellſchaft wird feſtgeſtellt daß von der Zahl bezw dem
Tounengehalt der den Kanal paſſirenden Schiffe im Jahre 1901
56,1 Proz und 57,8 Proz auf britiſche Schiffe entfielen
gegen 56,2 und 57,6 im Jabre 1900 und 64,0 bezw 66,6 im
Jahre 1899 Dagegen habe die Zahl bezw der Tonnengehalt
der deutſchen Schiffe im Jahre 1901 13,8 Proz und 16,3 Proz
der Geſammtziffer betragen gegen 13,4 und 15,1 im Jahre 1900
und um 10,7 bezw 10,8 im Jahre 1899 Dieſe Zunahme des
Verkehrs deutſcher Schiffe bildet einen der weſentlichſten
Punkte des Berichts Der Prozentſatz franzöſiſcher und
holländiſcher Schiffe hat etwas abgenommen der der ruſſiſchen
zeigt eine kleine Zunahme

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt beabſichtigt die
Shantung Eiſenbahngeſellſchaft 15 Millionen Mark
Aktien zur öffentlichen Subſkription aufzulegen Von dem
54 Millionen betragenden Aktienkapital ſind bisher 18 Millionen
voll bezahlt vom Reſt ſind 35 Prozent eingezahlt

Parlamentariſches
Die Zweite heſſiſche Kammer nahm geſtern den Geſetz

enkwurf betreffend die Errichtung der heſſiſchen Pfandbrief
bezw Hypothekenbank an

Dem Landtage wird in der nächſten Seſſion eine
Novelle zum Schlachthaus geſetz zugehen Der Entwurf
der bereits fertiggeſtellt iſt bezweckt die Beſeitigung einigen ver
alteter Beſtimmungeu und trägt im übrigen den Beſchtüſſen des
d in Bezug auf die Ausführung des Fleiſchſchaugeſetzes
dechnung

Parteinachrichten

Die Gemeinderathswahlen in Elſaß Lothringen
erlangten durch die Nachwahlen am verfloſſenen Sonntag ihren
Abſchluß Die Nachrichten aus den kleineren Ortſchaften und
Städten laſſen ein beſtimmteres und genaues Urtheil über die
Zuſammeuſetzung der neuen Gemeindevertretung noch nicht zu
aber ſo viel darf ſchon heute behauptet werden die eigentliche
Politik d h die Frage des Proteſtlerthums ſpielte bei
dieſen Gemeindewahlen gar keine Rolle mehr nur in
Colmar ertönten hier und da Stimmen die nach Frankreich
hinüber ſchrieen Aber in die abſolute klerikale Vor
herrſchaft iſt dort dank dem Uebereifer des Heißſpornes
Pfarrer Wetterlé eine gewaltige Breſche gelegt die Ultra
montanen verſuchen deshalb auch den Herrn Wetterlé abzu
ſchütteln und ihm den Mißerfolg allein zuzuſchieben Noch
ſchlimmer erging es den Klerikalen in Mülhauſen wo die
ſozialdemokratiſch demokratiſche Liſte einen bedeutenden Erfol
davontrug der dortige Gemeinderath beſteht nach dem Ausfa
der Wahlen aus 13 Demokraten 13 Sozialdemokraten und
10 Parteiloſen An erfreulichſten haben ſich die Verhältniſſe in
Metz geſtaltet wo fortab Einheimiſche und Eingewanderte in
gleicher Zahl im Gemeinderath ſitzen Jn Straßburg haben
die Sozialdemokraten einen bedeutenden Sieg errungen
Der neue Gemeinderath beſteht aus 14 Liberalen 13 Sozial
demokraten 4 Demokroten 4 Klerikalen und 1 Parteiloſen
Staatsſekretär v Köller befand ſich ſomit in einer grimmigen
Täuſchung als er jüngſt im Reichstag gelegentlich der Be
rathung über Aufhebung des Diktalurparagraphen triumphirend
ausrief daß die Sozialdemokratie niemals Boden im Reichslaud
finden werde

Verwaltung und Rechtspflege
Nach den bereits einmal erwähnten Ausführungsbeſtim

mungen des Bundesraths zum Schaumweinſteuergeſetze muß der
aus dem Ausland eingeführte Schaumwein bevor
er in den freien Verkehr tritt mit einem Zollzeichen verſehen
werden welches die Bezeichnung V Schaum
wein jedoch keine Werthangabe trägt und nach Form Größe
und Farbe dem Steuerzeichen zu 50 Pf entſpricht Die Zoll
zeichen werden von der Neichsdruckerei auf Koſten des Reiches
hergeſtellt und durch die Landesregierungen unentgeltlich
bezogen Sie werden nur an die zur Abfertigung auswärtiSchaumweins befugten Zoll und Steuerſtellen abgegeben nd
unter amtlicher Aufſicht zu entwerthen und in der vor
geſchriebenen Weiſe anzubringen Für die amtliche Aufſicht
werden Gebühren nicht erhoben Auf Antrag kann Jnhabern
ausländiſcher Schaumweinfabriken geſtattet werden die Zoll
zeichen ſchon im Auslande anzubringen Die Zeichen ſind in
dieſem Falle von einem vom Reichskanzler zu bezeichnenden
Hauptamte gegen Hinterlegung des Betrages von 50 Pf für
jedes Zeichen oder gegen Sicherheitsbeſtellung zu beziehen
Eine Rückgabe des hinterlegten Betrages oder eine Freigabe
der beſtellien Sicherhelt iſt nur inſoweit zuläſſig als binnen
6 Monaten nachgewieſen wird daß im Auslande mit Zollzeichen
verſehener Schaumwein in entſprechender Menge verzollt worden
iſt Dieſer Nachweis iſt durch Vorlegung von Zollquitiungen
zu ſühren auf denen durch die Abfertigungsbeamten die Zahl
der Flaſchen beſcheinigt iſt die bereits mit Zollzeichen z

Die Zollquittungenzur Verzollung geſtellt worden ſind



vor der Rückgabe mit einem entſprechenden Vermerke zu
verſehen

Heer und Flotte
Ueber den Kapitän Leutnant Roſenſtock v Rhoeneck

der beim Unteraqug des Torpedoboots 8 42 ſein Leben ver
lor mögen hier folgende Perſonalien Platz finden Er war
einer der jüngſten Kapitänleutnants erſt am 15 April d J
rückte er zu der letztgenannten Charge auf Am 14 April 1890
war er in die Marine eingetreten am 22 Mai 1893 Leutnant
am 19 Auguſt 1896 Oberleutnant geworden Als junger
Offizier hat er die Marineſchule beſucht dann iſt Georg von
Rhoeneck zur zweiten Torpedo Abtheilung gekommen hat Dienſt
auf dem Panzerſchiff Wörth gethan war ſodann bei der
zweiten Matroſendiviſion iſt als jüngſter Oberleutnant auf
dem damaligen Kreuzer 4 Klaſſe Condor auf die oſtgfrika
niſche Station gekommen und hat ſich dann auf dem kleinen
Kreuzer Ziethen Fiſchereiſchutz nach jeder Richtung ausge
zeichnet Die Marine beklagt in ihm einen außerordentlich
tüchtigen Offizier

Das Geſchwaderkriegsgericht in Kiel verutheilte
nach vierſtündiger Verhandlung den wachthabenden Offizier des
Kreuzers Am azon Hauers wegen fahrläſſiger Verſchuldung
der Dre des Schiffes beim Zuſammenſtoß mit dem
Panzer Kaiſer Wilhelm II zu vier zehn Tagen Kammer
arreſt Der Kommandant Fregattenkapitän Bruch wurde
freigeſprochen Beantragt war acgen Hauers zweimonatige
Feſtungshaft gegen Bruch vierzehn Tage Kammerarreſt

Das neue Kadettenſchulſchiff des Norddentſchen Lloyd
Herzogin Cäcilie hat geſtern mittag nach Beſichtigung

durch den Gr W von Oldenburg ſeine erſte
Weltfahrt von Bremerhaven aus angetreten

Ausland
Die Erkrankung des Königs Ednard VII

Wenn wir ſchon geſtern darauf hinwieſen daß trotz der nicht
ungünſtig lautenden offiziellen Krankheitsberichte der Zuſtand
des erkrankten Königs ein ſehr ernſter ſei ſo finden
wir dieſe Auffaſſung heute durch anderweitige private Nach
richten beſtätigt Es ſcheint ein Uebergreifen der Ent
zündung auf das Bauchfell erfolgt zu ſein eine ge
fährliche Verwicklung die von Anfang an befürchtet werden
mußte und deren Bedenklichkeit noch durch gleichzeitig auf
tretende Herzſchwäche und Temperaturſteigerung erhöht wird
Der König iſt zwar von ausgezeichneten Aerzten umgeben und
alle Mittel der ärztlichen Kunſt zur Ueberwindung der Krank
heit werden angewandt aber in der Umgebung des Königs
täunſcht man ſich ſicherlich nicht darüber das Eduard VII
möglicherweiſe zu Grabe geht ehe ihm der Primas von
England in Weſtminſter die Krone auf das geſalbte Haupt ge
ſetzt hat König Eduard iſt wie die Voſſ Ztg bemerkt auch
ohne die feierliche Krönung der rechtmäßige Monarch des
Jnſelreiches und ſeiner Kolonien Wenn der Erzbiſchof von
Canterbury die Ceremonie eröffnet ſtellt er den der Krönung
harrenden König der verſammelten Menge als den un
zweifelhaften König dieſes Reiches vor Aber in
der Vorſtellung der Maſſen fehlt dem König ein Attribut ſeiner
Würde ſo lange er nicht in der Weſtminſterabtei vor allem
Volk geſchworen hat im Einklang mit den Verordnungen den
Geſetzen und dem Brauch des Parlaments zu regieren und
ſo lange er nicht die Huldigungen ſeiner Unterthanen
empfangen hat

Weiter wird aus London gemeldet Der König nahm gegen
Mitternacht Dienstag ein wenig Nahrung zu ſich und erhielt
eine Nitroglycerineinſpritzung unter die Haut da die Herz
thätigkeit ſehr ſchwach geworden war Der König kam
wieder etwas zu Kräften und erkannte mehrere der an ſeinem
Bett weilenden Perſonen verfiel aber bald danach wieder in
den Zuſtand der Schlafſucht Die Königin iſt ſeit der
Operation kaum für einen Augenblick vom Krankenlager ihres
Gemahls gewichen Um 2 Uhr morgens war im Zuſtande des
Königs keine merkliche Veränderung eingetreten Die Aerzte
ſtimmen darin überein daß der Zuſtand des Königs ernſt aber
augenblicklich nicht beſorgnißerregend iſt Die wirkliche Gefahr
liegt nach ihrer Anſicht in der Möglichkeit des Eintritts von
Komplikationen als deren ſchlimmſte eine Bauchfell
entzündung zu befürchten wäre Operationen wie die jetzt
am König vollzogene führen in der Mehrzahl der Fälle gewöhn
lich zur Wiederherſtellung des Kranken

Morgens 4 Uhr kam aus dem Buckingham Palaſt die Nach
richt daß die Körpertemperatur des Königs während der letzten
Stunde weiter geſtiegen iſt und eine Entzündung des
Bauchfelles befürchtet wird Die Aerzte bemühen ſich
die Ausbreitung des Abſceſſes zu verhindern um die Eingeweide
vor Vereiterung zu ſchützen Dem König ſind weitere anregende
Mittel verabfolgt worden Die Schildwachen an der Seite des
Palaſtes wo der König liegt haben Befehl erhalten auf dem
Graſe zu gehen da das Geräuſch ihrer Schritte den König ſtörte

Die Zeitung Morning Leader erklärte unter Berufung
auf einen der hexvorragendſten Londoner Krankenhaus Chirurgen

die Aerzte des Königs hätten eine falſche Diag
noſe angeſtellt als ſie Blinddarmentzündung annahmen
Als Dr Treeves einen Einſchnitt in die rechte Seite des
Kranken machte fand er im Unterleibe eine große Anſammlung
fauligen Eiters der entfernt wurde Die Operation wird als
nicht vollendet betrachtet Es beſteht die Frage ob vielleicht
Eiter in das Bauchfell eingedrungen iſt

Aus Kopenhagen kommt die Nachricht die däniſche
Kronprinzeſſin habe von ihrem in London weilenden
Gemahl die Nachricht erhalten daß der Zuſtand des Königs
Eduard als hoffnungslos gelten könne

Gegenüber all dieſen Nachrichten welche das Schlimmſte für
den Zuſtand des Königs befürchten laſſen ſagt das geſtern
abend /2 Uhr veröffentlichte Bulletin

Der König verbrachte den Tag ziemlich gut im allgemeinen
halten ſich die Kräfte in erfreulicher Weiſe auch ſind keine
Symptome vorhanden die zu einer beſonderen Be
unruhigung Anlaß geben
Ueber die Feſtigkeit mit der der König auf der Krönung

beſtand cirkuliren allerlei Geſchichten Der Daily News
zufolge ſoll der König geſagt haben er wolle ſein Volk nicht
enttäuſchen und ſich zur Abtei begeben auch wenn er dort
ſtürbe Nach dem Daily Telegraph erklärte der König
Operation oder keine Operation ich will das Volk nicht ent

täuſchen ich muß zur Abtei Das Blatt verzeichnet ferner
das Gerücht der König habe im Bette gekrönt werden
wollen damit dann am Freitag die Prozeſſion in allen Einzel
heiten nur ohne ihn ſtattfinden könnte Jm Volke hat es
ſeit langer Zeit geheißen König Eduard würde nie gekrönt
werden Jm Umkreis des Hofes verlautet übrigens daß
bereits am Sonnabend vor acht Tagen als nach der verregneten
Alderſhoter Parade der König einen ſchweren äußerſt
ſchmerzhaften Anfall gehabt hatte die noch nachts ent
botenen Aerzte zu einer ſoforligen Operation ſchreiten wollten
der König aber erklärt habe N ach der Krönung alles

ſobald Sie wollen vorher aber keine Operation Daß im
günſtigſten Falle der König nicht vor Ablauf von zwei
Monaten wiederhergeſtellt und daher an eine Krönung ſelbſt
unter den günſtigſten Verhältniſſen erſt im Oktober zu denken
ſein wird kann als feſtſtehend betrachtet werden

Die Londoner Blätter erkennen voll an daß der König ſein
Leiden mit der größten Feſtigkeit ertragen habe um das eng
liſche Volk vor Enttäuſchung zu bewahren und man kann ſich
dieſem Urtheil nach allen was berichtet wird anſchließen Ob
wohl die Verſchiebung der Krönung in London überall bekannt
iſt bringen doch Gefährte aller Art noch ſtändig
Menſchenmaſſen in die Stadt welche ſich die Dekorationen
anſehen wollen Viele Leute hatten ſich eben zum Beſuche
Londons frei gemacht und müſſen nun zuſehen ſo gut ſie
können die Tage zu verbringen Das Verhalten der großen
Mehrheit iſt durchaus muſterhaft doch fehlt es auch nicht
an Ausſchreitungen von Elementen die ſich ſtets finden
wo große Menſchenmaſſen verſammelt ſind Es iſt nunmehr
endgiltig Beſtimmung getroffen daß die auf Freitag angeſetzte
Prozeſſion nicht ſtattfindet Der Prinz von Wales hielt
geſtern nachmittag an Stelle des Königs im St James Palaſt
einen Empfang ab Es wurde geſtern vielfach beſprochen daß
Arbeiter mit der Fertigſtellung der Tribünen vor dem
Buckingham Palaſt beſchäftigt waren Eine große beſorgte
Menſchenmenge umſteht den Buckingham Palaſt auf das An
ſchlagen des Krankheitsberichts wartend deſſen Jnhalt be
ruhigend wirkte Die Zeitungs Bureaus ſind von zahl
reichen den Krankheitsbericht leſenden Volksmengen umgeben
Heute wird in der St Pauls Kathedrale ein Fürbitte
Gottesdienſt für die Wiederherſtellung des Königs ab
gehalten zu dem alle Perſönlichkeiten geladen ſind die Ein
ladungen zur Theilnahme an der Krönungsfeier in der Weſt
minſter Abtei erhalten hatten

Der durch den Aufſchub der Krönung verurſachte materielle
Schaden iſt außerordentlich Man kann ihn am beſten be
meſſen wenn man die Zahlen anſieht die noch für Dienstag
galten Danach waren Viktualien und Fleiſch um 50 100 Proz
in die Höhe geſchnellt Selbſt die Bäcker ſtreiken und liefern
am Mittwoch früh das Brot für die ganzen drei Tage der
Feſtlichkeiten Der Mangel an Fuhrwerk hat bereits
dazu geführt daß die Straßen von Hökerkarren Fracht und
Rollwagen Ackerwagen kurz allem worauf man überhaupt
Menſchen fortbewegen kann wenn auch nur im Schleichſchritt
als Privat und Leib Fuhrwerk benutzt wird natürlich mit
dem Reſultat daß der ſo ſchon behinderte Verkehr immer un
möglicher wird Die Hotels ſind überfüllt oder
geben das wenigſtens vor um ihre faſt unerſchwinglichen
Preiſe zu halten Der Rektor von St Mary kündigt ſogar
an er werde ſeine Kirche von 10 Uhr abends am
Mittwoch für ſolche anſtändige Obdachloſe offen halten
und zwar beiderlei Geſchlechts ſofern ſie nur ein Eiſen
bahn Retourbillet als Legitimation vorweiſen und ihnen
überdies um 8 Uhr morgens Kaffee ſerviren laſſen
Jn erſter Linie ſind nun durch die Verſchiebung der Krönungs
feierlichkeiten finanziell die Unternehmer geſchädigt die
theilweiſe mit enormem Koſtenaufwande durch Errichtung groß
artiger Tribünenkonſtruktionen meilenlange Straßenzüge in
Theater verwandelt hatten Jn zweiter Linie ſind namentlich
die großen Reſtaurateure und Maſſenabfütterungs Jnſtitute ge
ſchädigt von denen mehrere Zehntauſende von Centnern an
Fleiſch und Konſerven für die Feiertage angehänft und weitere
beſtellt hatten Aus der plötzlichen einſeitigen Rückgängig
machung von Kontcrakten werden zahlloſe Civilprozeſſe
entſtehen Auch in mehreren Geſchäftszweigen der großen
Provinzſtädte namentlich Mancheſters und Liverpools verur
ſachte die Nachricht vom Krönungsaufſchub eine wahre Panik

Von den ſremden Fürſtlichkeiten haben bereits mehrere von
London die Heimreiſe angetreten Während geſtern auch Prinz
Albert von Belgien ſowie Prinz Leopold von Bayern ab
gereiſt ſind wird Prinz Heinrich von Preußen vorläufig
London noch nicht verlaſſen da der König den Wunſch aus
geſprochen hat daß alle ſeine nächſten Verwandten bis
auf weiteres dortbleiben

Mexiko
Duell eines deutſchen Militär Attachés

Aus Mexiko wird gemeldet Der deutſche Militär Attaché
Bartels hatte ein Du ell mit dem Militärkommandanten von
Acapulco Oberſt v Gilmer Letzterer iſt todt Bartels
ſchwer verletzt

Chinng
Die Times meldet aus Hongkong den 24 Juni Das

Likin Steueramt in Canton ſucht auf dem Wege einer öffent
lichen Bekanntmachung eine Steuer von 5 Proz außer dem
jetzt beſtehenden Zoll von 5 Proz auf Garn zu legen Einer
deutſchen Firma die ſich weigerte die Steuer zu bezahlen
wurden die Waaren mit Beſchlag belegt der Konſul ſetzte jedoch
die Freigabe durch

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten

bn Am heutigen Donnerstag vormittags 11 Uhr promovirt
Herr Robert Münch aus Pecek in Böhmen öffentlich in der
Aula der Univerſität Zur Erlangung der philoſophiſchen
Doktorwürde der vereinigten Friedrichs Univerſität hat er bei
der Fakultät eine JnauguralDiſſertation über Die Handſchrift H
Textus Roffen is der Geſetzesſammlung König Alfred s des

Großen eingereicht

Wiſſenſchaſt Kunſt Litteratur
Geſtern mittag fand in der Ruhmeshalle zu Barmen die

feierliche Enthüllung des erſteu Standbildes Kaiſer
Wilhelm s II ſtatt Unter den Theilnehmern an der Feier
befand ſich als Vertreter der Regierung h
Gruettner Düſſeldorf und der Schöpfer des Denlmals Prof
Karl Begas Berlin Geheimer Kommerzienrath Barthels
hielt die Feſtrede Oberbürgermeiſter Dr Lentze nahm das
Standbild in die Obhut der Stadt und ſchloß ſeine Anſprache
mit einem Hoch auf den Kaiſer worauf die Anweſenden die
Nationalhymne ſangen An die Enthüllungsfeier ſchloß ſich ein
Feſtmahl bei dem ein Huldigungstelegramm an den Kaiſer ab

geſandt wurde
men

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 24 Junt
Der Druckereibeſitzer und Herausgeber der Zeitung Elbe

und Saalethalbote Bruno Ernſt in Barby war vom Land
gericht in Magdeburg wegen Beleidigung des Maurermeiſters
Böttcher daſelbſt zu I Monat Gefängniß verurtheilt worden
wogegen der Angeklagte Reviſion beim Reichsgericht eingelegt
und dadurch erreicht hatte daß jenes Urtheil gute und
die Sache zur nochmaligen Verhandlung an die Strafkammer
des königl Landgerichts zu Magdeburg zurückverwieſen worden
war Jn der Verhandlung dort am 17 Dezember v J hatte
das Magdeburger Gericht den Angeklagten wiederum ſchuldig

befunden und ihn verurtheilt diesmal aber nur zu 14 Tagen
Gefängniß Auch hiergegen war vom Angeklagten Reviſion
eingelegt worden worauf das Reichsgericht das zweite Urtheil
ebenfalls qufgehoben und die Sache zur neueren Verhandlung
an das kal Landgericht in Halle verwieſen hatte So wurde
nun jetzt vor der hieſigen Strafkammer über den Fall verhandelt
Der Angeklagte hatte früher die Druckſachen für die Magde
burger Baugewerken Berufsgenoſſenſchaft angefertigt dieſe Arbeit
aber auf Veranlaſſung des damaligen Vorſitzenden der Genoſſen
ſchaft des Maurermeiſters Vöttcher eingebüßt Später war
Böttcher als Vorſitzender des Unternehmerverbandes und Vor
ſtandsmitglied der Berufsgenoſſenſchaft von ſeinem Amte zurück
getreten und hatte in einer Druckſchrift auseinandergeſetzt daßer ſein Amt freiwillig niedergelegt habe Der Angeklagte hatte
nun in ſeiner Zeitung einen Artikel gegen Böttcher veröffent
licht in welchem er gereizt durch Böttcher s Verhalten dieſem
einen Mangel an Ehrgefühl vorwarf Das Magdeburger Gericht
hatte darauf anerkannt daß Ernſt ſich in Wahrnehmung berech
tigter Jntereſſen befunden habe als er in ſeiner Zeitung angegeben
weshalb ihm von der Berufsgenoſſenſchaſt die Druckaufträge
entzogen waren und wie er verſucht habe die Aufträge wieder
zu erlaugen Dagegen hatte das We Gericht aus dem
roniſchen Ton in welchem die beleidigenden Vorwürfe gegen

Böttcher vorgebracht waren gefolgert daß der Angeklagte die
Abſicht gehabt gegen Böttcher formell beleidigend zu werden
Es hatte auch den Einwand des Angeklagten daß er die von
Vöttcher e Beleidigungen auf der Stelle habe
erwidern wollen nicht für zutreffend erachtet da unter den ob
waltenden Umſtänden von einem Erwidern auf der Stelle bei
den durch die Preſſe verübten Beleidigungen wohl kaum die
Rede ſein könne Das Reichsgericht fand einen Rechtsirrthum
h Gerichts in der Annahme daß eine Kom
penſation zweier gegeneinander ſtehenden Beleidigungen nur
dann eintreten könne wenn die Erwiderung der Beleidigung
zeitlich unmittelbar folge Ferner meinte das Reichsgerich
Bedenken errege die vom Magdeburger Gericht getroffene Feſt
ſtellung daß Jronie ohne weiteres eine Form nach
s 193 Str B ſei aus der die Abſicht der Beleidigung
hervorgehe an ſich brauche die Jronie nicht eine
ſolche Form zu ſein Das Ergebniß der ausgedehnten Ver
handlung war daß Freiſprechung des Angeklagten erfolgte
gemäß der erwähnten vom Reichsgericht gegebenen Direktive

wonach der Angeklagte in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen
gehandelt habe und aus der Form der betreffenden Aeußerung
wie aus den Umſtänden unter denen ſie geſchehen ſei die
Abſicht der Beleidigung nicht hervorgehe

Aus dem Kammergericht

m Berlin 35 Junt
Verſchiedene Perſonen aus der Provinz Sachſen waren

angeſchuldigt worden ſich gegen die Polizeiverordnung des
Oberpräſidenten vom 17 Oktober 1892 vergangen zu haben
welche das Betreten fremder Grundſtücke zum Zwecke
des Kaninchenfangs ohne Zuſtimmung des Jagdberechtigten und
ohne ſchriftliche Erlaubniß des Grundſtückseigenthümers ver
bietet Jm Gegenſatz zum Schöffengericht hatte das Laudgericht
die Angeklagten freigeſprochen Dieſe Entſcheidung focht aber
die Staatsanwaltſchaft durch Reviſion beim Kammergericht an
welches die Vorentſcheidung aufhob und die Sache an die
Strafkammer zurückverwies indem u a folgendes aus
geführt wurde die erwähnte Polizeiverordnung ſei ſowohl
um Schutze des Grundeigenthümers als auch zum T
es Jagdrechts ergangen und müſſe als rechtsgiltig

anerkannt werden Soweit die Jagdgeſetze nicht ein
greifen h ſoweit ſie die betreffende Materie
nicht abſchließend ordnen dürfen in Preußen Polizei
verordnungen zum Schutze des Jagdrechts erlaſſen werden weil
dieſes im Eigenthume liege und daher vom 8 6a des Polizei
verwaltungsgeſetzes vom 11 März 1850 mitumfaßt werde
Das Betreten fremder Grundſtücke werde nun zwar im Jntereſſe
des Jagdſchutzes durch s 368 Nr 10 des Strafgeſetzbuches und
8 17 des preußiſchen Jagdpolizeigeſetzes geregelt allein nur das
Betreten fremder Grundſtücke durch Jäger d h durch Perſonen
welche die Jagd jagdbarer Thiere ausüben wollen bezw dazu
ausgerüſtet ſeien Daher finden dieſe Paragraphen keine An
wendung weil die wilden Kaninchen ſeit dem Wiloſchadengeſetz
vom 17 Juni 1895 é8 15 zu den nichtjagdbaren Thieren
gehören und die Angeklagten nicht zur Jagd auf jagdbare
Thiere ausgerüſtet waren Demnach widerſpreche die Polizei
verordnung den Jagdgeſetzen nicht und ſei giltig

Der Zuſammenbruch der Leipziger Vank vor Gericht
Leipzig 25 Juni

Zu Beginn der heutigen Verhandlungen hebt der Vor
ſitzende hervor daß Schmidt und Exner am 28 Jan 1899
in Kaſſel eine Zuſammenkunft und eine mehrtägige Unter
redung hatten Das Ergebniß derſelben liegt in mehreren
Briefen vor die Exner an Dr Gentzſch gerichtet hat Jn dem
erſten derſelben welcher die Bezeichnung Privatim trägt und
im Pulte Exner s vorgefunden wurde theilt mit daß es
Schmidt endlich gelungen ſei eine ſchöne Bilanz aufzu
ſt ellen mit Hilfe derſelben werde es vorausſichtlich gelingen
baare Mittel zu ſchaffen das Obligo werde aber wahrſcheinlich
nicht geringer werden es nehme aber eine andere Form an
Er ſtellte dann größere Gewinne und ver in Ausſicht
und hofft daß es gelingen werde fernere Traſſirungen der
Kaſſeler Trebergeſellſchaft zu vermeiden oder doch mindeſtens
zu verringern Verabredet wurde u a noch zwiſchen Exner
und Schmidt von einer Forderung von 18/ Millionen welche
die Kaſſeler Geſellſchaft an ihre ruſſiſche Tochtergeſellſchaft für
gelieſerte Maſchinen hatte 1,500,000 M an die Leipziger Bank
abzutreten Nach Angabe Exner s iſt dies lediglich geſchehen
um der Bank eine weitere Sicherheit zu gewähren nach
Meinung der Staatsanwaltſchaft ſoll es aber geſchehen ſein
um Schmidt zu helfen ſchön zu machen denn durch das
Manöver wurde das Konto der Kaſſeler Geſellſchaft um
Millionen entlaſtet

Sachverſtändiger Bankdirektor Herrmann erklärt daß im
Prinzip aus dem Geſchäft ein wirthſchaſtlicher Nutzen ſich er
geben könne weil für dieſelbe Schuld eine neue Garantie ge
ſchaffen ſei doch ſei wohl die Transaktion nur geſchehen um
die Kaſſeler Hauptbilanz zu verſchönern Die Frage des Juſtiz
raths Dr v Gordon ob die Leipziger Bank durch das Geſchäft
etwas an Sicherheit aufgegeben habe verneint der Sachverſtändige
dir Jekſichert daß er das Geſchäft in dieſer Form nicht ge
ma eVorſitzender Da war es doch einfacher wenn die Treber
trocknungsgeſellſchaft ihre Forderung an die ruſſiſche Tochter
geſellſchaft einfach abtrat als Sicherheit man brauchte doch nichtnoch von dem Kaſſeler Konto 192 Millionen abzubuchen Ver

e Dr v Gordon Das hat doch nicht weh gethan
Vorſitzender Leider Gottes hat das Geſchäft nicht weh
gethan aber im Effekt hat es ſchließlich doch ſehr weh gethan

zach den Ausführungen des Sachverſtändigen Bankier
Plaut war der Hauptzweck der ganzen Transaktion das
Kaſſeler Konto zu entlaſten und daſür das Konto der Tochter

haſten zu belaſten um die Kaſſeler Bilanz flüſſig zu
machen

Kommerzienrath Sieskind Sieskind ſchließt ſich den
Gutachten ber beiden anderen Sachverſtändigen an Auch Prof
Lambert Frankſurt a M bezeichnet die Enttaſtung des
Kontos der Kaſſeler Trebergeſellſchaft als Hauptinotiv für den
Abſchluß des Geſchäfts giebt aber zu daß durch daſſelbe eine
theilweiſe Beſſerſtellung der Leipziger Bank herbeigeführt wurde

Der Sachverſtändige Bünger ſtellt aus den Büchern feſt
daß am 5 März 1900 das Konto der Kaſſeler Geſellſchaft wieder
mit den 1,500,000 M belaſtet worden iſt daß es alſo dann
wieder genqn ſo war wie ein Jahr zuvor Mit den 4 Proz



inſen ſei die Kaspiſche Geſellſchaft belaſtet worden mit den von
iſſel verſprochenen Mehrzinſen habe man das Konto der Treber

geſellſchaft belaſtet
Bei Beſprechung der Ergebniſſe der Reviſion vom 1 Januar

1899 veranlaßt der Vorſitzende zunächſt eine eingehende Dar
legung der Art und Weiſe in welcher die Reviſionen vor
enommen wurden Die Reviſion ſollte eigentlich vom ge
ammten Aufſichtsrath ausgeführt werden es waren aber immer
mehrere derſelben theils durch Kraukheit theils aus anderenGründen behindert Dr Gentzſch verſichert daß bei dieſer
Gelegenheit jeder Wechſel einzeln in die Hand genommen an
geſehen und wieder hingelegt worden ſei und daß keiner über
angen wurde Exner meint es ſei nicht möglich 87en ſich
ieraus ein Bild vom h Wechſelobligo zu bilden dieswäre nur möglich geweſen wenn das Obligo ich herbeigezogen

urdewStgatsanwalt Dr Kunz Jch ſchätze die Zeit die man ge
braucht um aus den Konten das Obligo tet auf zehn
Minuten Mit Rückſicht auf dieſe geringfügige
keit bitte ich doch feſtzuſtellen wie die Entlo
Aufſichtsräthe geweſen iſt wie viel ſie an Tantièmen
bezogen haben

Der Vorſitzende ſtellt dann feſt daß Dodel 1895 8409 6
1896 12,410 1897 15,832 1898 20,591 1809 23,167
Mark 1900 16,398 M an Tantièmen bezogen habe Die
anderen Aufſſichtsräthe haben die gleichen Summen erhalten
Voerſter und Wilkens die nur kurze Zeit dem Anſſichtsrath
angehört haben nur 12,409 M und 16,932 M Wilkens für eine
achtmonatige Thätigkeit

Vertheidiger Dr Roſenthal richtete an Direktor Herrmann
die Frage ob dieſe Tantièmen ungewöhnlich hohe geweſen ſeien
Direktor Herrmann meint an ſich ſeien ſie allerdings ſehr hoch
er kenne große Banken die bei einem Aktienkapital von 90 bis
100 Millionen Mark nur bis zu 20,000 M Tantième zahlen
Exner weiſt darauf hin daß bei großen Banken auch der Auf
ſichtsrath ein ſehr großer ſei daß die Mitglieder deſſelben über
ganz Deutſchland zerſtreut ſeien und nur vielleicht vier mal zu
Sitzungen zuſammenkämen dieſe bekämen natürlich etwas
weniger als die Mitglieder des Platzausſchuſſes deren Thätig
keit eine weit eingehendere ſei

Kommerzienrath Sieskind Sieskind erklärt daß er Auf
ſichtsrathsmitglied verſchiedener Geſellſchaften ſei daß es aber
Regel ſei daß ein gewiſſenhafter Vorſtand die Jnitiative er
greifen und zum Aufſichtsrath kommen müſſe um ihn über die
Höhe und die Art des Obligos der Geſellſchaft zu unterrichten
ohne daß der Aufſichtsrath es nöthig habe den Vorſtand um
Anfertigung der erforderlichen Aufſtellung zu bitten Es möge
ihm geſtattet ſein im vorliegenden Falle ſeine Meinung aus
zuſprechen die dahin gehe daß die Schuld nicht der Auf
ſichtsrath ſondern der Vorſtand trage

Rechtsanwalt Dr Druck er fragt hierauf den Sachverſtändigen
ob es wenn eine Erklärung des Obligos ſeitens der Direktoren
nicht erfolgt ſei Pflicht des Aufſichtsrathes ſei dieſe
Erklärung zu verlangen worauf er eine bejahende
Antwort erhält

Hierauf wurde das Protokoll der Aufſichtsrathsſitzung vom
17 Febr 1899 verleſen und eingehend erörtert Jn dieſer
Sitzung wurde auch über die Betheiligung der Leipziger Bank
an der Memeler Unternehmung beſchloſſen Es folgt die Ver
leſung des Protokolls der Aufſichtsrathsſitzung vom 25 Febr
1899 in welcher ein Gewinn von rund 5,624,500 M feſtgeſtellt
und beſchloſſen wurde eine Dividende von 10 Proz zur Ver
theilung zu bringen

Es erfolgt die Verleſung des Geſchäftsberichts der Bank für
1898 Dieſes Jahr wird darin als eines der glänzendſten
ſeit dem Beſtehen der Bank bezeichnet Erwähnt wird
u daß im Laufe des Jahres ein Areal auf dem Gelände der
ehemaligen Pleißenburg für den Preis von 1,550,000 M ſür den
Neubau der Bank erworben worden ſei Bemerkt wird ſchließlich
daß wenn die Aktionäre den vom Direktorium und Auſſichts
rath vorgeſchlagenen Gewinnvertheilungsplan genehmigen dann
die geſammten Reſerven auf 33/ Proz des 48 Millionen Mark
betragenden Aktienkapitals ſteigen werden nämlich 14 Millionen
allgemeine Reſerve 1 Million Spezialreſerve 800,000 M Neu
baureſerve und 100,000 M Mobiliarreſerve

Vorſitzender Herr Landgerichtsdirektor Dr Müller Jn
dieſem Geſchäftsbericht wird der Trebertrocknung mit keinem
Worte Erwähnung gethan Es wird ſogar in dem Geſchäfts
bericht geſagt daß der günſtige Abſchluß ſich auf Steigen des
Handels und Wandels zurückführe

Vorſitzender zu Exner Wie kounten Sie bei der Sach
lage eine ſolche Dividende vertheilen

Wir glaubten es wirdExner Wir ſahen uns nicht gefährdet
alles gut gehenKorſiheſder Sie haben doch nur buchmäßige Gewinne erzielt

d h ſolche aus den Transaktionen mit der Trebergeſellſchaft
Sie mußten alles zuſammenzubringen ſuchen Wie konnten Sie
da 10 Proz Dividende vertheilen

Angeklagter Exner bleibt dabei daß man einen guten Aus
gang erwartete im Uebrigen glaubte man ſich durch die Re 1
ſerven gedeckt

Angeklagter Dr Gentzſch trat den Ausführungen Exner s bei
Der Vorſitzende weiſt darauf hin daß das Debitorenkonto in

dem Jahresbericht mit 86 Millionen Mark angegeben worden
ſei wovon 76 Millionen Mark gedeckt ſeienAngeklagter Exner erklärt daß dann dieſe Deckung auch vor

handen geweſen
Die angeklagten Aufſichtsrathsmitglieder erklären ſämmtlich daß

ſie die Verbindung mit der Trebergeſellſchaft damals als eine
gute betrachteten und deshalb nichts am Geſchäftsbericht auszu
ſetzen hatten

Der Sachverſtändige Herr Direktor Herrmann äußert ſich
zu dem Geſchäftsbericht Die Berichte der Leipziger Bank ſind
ſeit Anfang der 90 er Jahre von jedem Fachmann gern geleſen
worden denn in dieſen Berichten fand man einen kurzen mar
kanten Rückblick auf die Geſchäftslage des Jahres Vom Staats
anwalt ſei bemängelt worden daß in dem Geſchäſtsbericht nicht
dem 8 260 des Handelsgeſetzbuches nachgekommen ſei Er
Sachverſtändiger müſſe dazu bemerken daß der 8 260 heute im

ahre 1902 mit ganz anderen Augen betrachtet werde als 1898
edenfalls ſei der Paragraph ſehr dehnbar Nehme man bei

Abfaſſung eines Geſchäftsberichts den S 260 zur Hand ſo wird
man ſich bald in einem Widerſatz zwiſchen Gefühl und Pflicht K
befinden Man werde nicht verlangen können daß die Vank
eingehende Mittheilungen über ihr Verhältniß zur Treber
trocknung machte Dagegen mußte ſie in großen Zügen daſſelbe k
klarſtellen Bei dem enormen Kredit den die Trebertrocknung
in Anſpruch genommen hatte war das erforderlich und es durſte
nicht mit zwei Zeilen abgethan werden Was die Angaben über
die Deckung für das Debitoren Konto a ſo ſind ſolche
Angaben im allgemeinen ſtets mit Vorſicht aufzunehmen
Hinſichtlich der Vertheilung der Dividende ſei zu bemerken daß D
dieſelbe an ſich nach den erzielten Proviſionen zuläſſig geweſen

Er komme nun zu der Stellung des Aufſichtsraths zumGeſchäftsbericht Er ſei überzeugt daß wenn die Mitglieder
gehabt hätten von dem ganzen inneren Gehalt der

anz
hätten Der Duyſitzende des Auſſichtsraths hätte allerdings
etwas mehr auf die Warnungen geben müſſen die
ſchon laut wurden und deshalb etwas gründlicher verfahren

Herr Sachverſtändiger Plaut Kaſſel konnte ſich nicht ganz
mit dem abgegebenen Gutachten einverſtanden erklären Das
Verhältniß der Leipziger Bank zur Trebertrocknung war ein
ganz außerordentliches denn der größte Theil des Aktienkapitals
war engogirt Davon mußte dem Aufſſichtsrath bezw den
Aktionären Kenntniß gegeben werden Er könne ſeine Meinung
nur nochmals dahin abgeben daß das Jahr 1898 ein

endepunkt war Hätte man 1899 die Verbindungmit Kaſſel abgebrochen ſo wäre die Trebertrock

Thätig Bei
nung der V

ie dieſelbe nicht in der aufgeſtellten Weiſe genehmigt

nung wohl ſchon damals zuſammengebrochen
Leipzig hätte ſich aber halten können

Fortſetzung Donnerstag

Berlin 24 Juni Zwei junge Lehrlinge der Schorn
ſteinfegerzunft hatten kürzlich bei ihrer Arbeit in der
Prinz Handjery Straße 74 in Rixdorf die auf dem Dache des

e angebrachten tet ausUebermuth zuſammengeknotet und dadurch eine um
fangreiche Betriebsſtörung im Telephondienſt verurſacht Geſtern
ſtanden die Sünder vor der Strafkammer und nur ihrer Jugend
hatten ſie es zu danken daß ſie mit niedrigen Strafen der
ine erhielt 1 Woche der andere 3 Tage Gefängniß davon
amen

Provinzialnachrichten
M Werſeburg 25 Juni Domänen Verpachtungen
ei den geſtern und heute hier abgehaltenen Domänen
erpachtungen wurden folgende Gebote erzielt Wendelſtein

Z Bietungstermin 57,000 M jährlich bisher 90,000 MBeſtbietender Hermann h bisher Mitpächter Friede
urg Straußhof 18,000 M jährlich bisher 42,000

Veſtbietender bisheriger Pächter Amisrath Storck Petersb erg
bei Halle 10,050 bisher 11,000 M jährlich es hatten ſich
zu letzterem Termin ſieben Pachtliebhaber eingefunden

Weißenfels 25 Juni Die Stadtverordnetenwählten in ihrer heute nachmittag abgehaltenen Sitzung den
Gerichtsaſſeſſor Biſchof aus Nordhauſen zum zweiten Burger
meiſter Sein Gehalt ſteigt von 4200 auf 5400 M in zwölf
Jahren Die vom Magiſtrat beantragte Erhöhung der Gehälter
der ſtädtiſchen Subaltern und Unterbeamten wurde vertagt
dagegen die für die Lehrer an der Oberrealſchule geforderte Er
höhung der Gehälter angenommen Sie macht einen Koſten
aufwand von 1800 M nothwendig und dient dazu die Gehälter
den von der Staatsregierung geforderten Normaletat anzu
paſſen Für die Neuſtadt wird die Zurichtung eines Turn und
Jugend Spielplatzes genehmigt und dafür werden 450 M be
willigt Das auf dem Klemmberg erbaute Waſſerhebewerk der
ſtädtiſchen Waſſerleitung hat circa 61,000 M gekoſtet es ſind
dadurch nun die Straßen der Zeitzer Vorſtadt auch in den
Genuß der ſtädtiſchen Waſſerleitung getreten

Löbczün 25 Juni Entdeckter Dieb Vor einiger
J wurden dem Gaſtwirth Koch in Hohenedlau aus ſeiner
Wohnung 800 M geſtohlen Der Verdacht lenkte ſich auf s
Sohn aus Gram darüber und auch wohl um den Verluſt des
Geldes erhängte ſich K Jetzt hatte ſich eine Dreſcherfamilie
des Gutsbeſitzers Sturm durch größere Geldausgaben verdächtig
gemacht Die Gendarmerie hielt Hausſuchung und förderte
auch die Hälfte des geſtohlenen Gutes zu Tage Ein Sohn der
Familie hat den Diebſtahl bereits eingeſtanden

O Artern 25 Juni Ertrunken Verbrannt DieFamilie des bei Herrn Zimmermeiſter Schirmer wohnhaften
Lackirers Ruhle iſt dadurch in große Betrübniß geſetzt worden
daß ihr 8jähriger Sohn Richard der an der Unſtrut ſpielte in
dieſe len und ertrunken iſt An der Mühle iſt das Kind
als Leiche dem Waſſer entriſſen worden Jm benachbarten
Eßmannsdorf war wie alljährlich auch in dieſem Jahre auf der
Höhe ein Johannisfeuer angezündet Am anderen Morgen
ſuchten kleinere Kinder die Brandſtätte auf Hierbei geſchah es
daß die Sachen des beinahe jährigen Söhnchens des
arbeiters Hermann Lowsky an der noch glühenden Aſche Feuer
fingen und das Kind an Füßen Leib und Bruſt fürchterlich ver
brannt wurde Am ſelben Tage erlöſte es der Tod von ſeinen
Leiden

S BVitterfeld 25 Juni Unfall Geſtern
verunglückte in unſerer Stadt der Führer eines mit
P ttencn Bauhölzern beladenen Geſchirrs aus Tornau bei

üben Die Ladung hatte ſich auf dem Transport gelockert
und ein Balken fiel herab Als der Geſchirrführer die Spann
kette wieder feſtſpannen wollte platzte dieſe und der junge
Mann ſtürzte vom hochbeladenen Wagen herab und blieb
beſiunungslos auf dem Pflaſter liegen Einer der ſchweren
Balken fiel hinterdrein und dem Geſtürzten gerade auf den
Kopf

S Bitterfeld 25 Juni Einbruch sdiebſtähle
n Beim Gaſtwirth und Materialwagren

de E Galle Deſſauerſtraße hier bei dem in dieſem Jahre
chon einmal ein größerer Geldbetrag geſtohlen wurde iſt jetzt
wieder ein Einbruchsdiebſtahl ausgeführt worden Der Dieb
wirbelte während der Nacht ein Fenſter auf ſtieg ein erbrach
die Ladenkaſſe mit einem Beile und entwendete gegen 100 M
Der Dieb muß mit den Verhältniſſen genau vertraut geweſen
ſein Man iſt ihm bereits auf der Spur Jn vergangener
Nacht wurde auch beim Aufſeher W Theer auf der nahen Grube
Marie ein Einbruchsdiebſtahl ausgeführt Die Diebe hoben

den re aus drückten eine Scheibe ein und entwendeten
verſchiedene ſeidene und halbſeidene Stoffe im Werthe von faſt
0 Ferner wurde im Comptoir der Grube Richard zu

Sandersdorf eingebrochen doch mußten hier die Diebe leer ab
ziehen Jm nahen Köckern iſt ein Pferd des Bäckermeiſters
Jänicke an der Borna ſchen Krankheit erkrankt

Magdeburg 25 Juni Das Elektricitätswe rkl hatden Magiſtrat um die Genehmigung erſucht mit dem I Sept
den Strompreis für Beleuchtungszwecke ermäßigen und den
Stromabnehmern auch ſonſtige Erleichterungen bei der Her
ſtellung der elektriſchen Jnſtallationen gewähren zu dürfen Die
Abnehmer ſollen am Jahresſchluſſe einen Rabatt erhalten der
bis zu 15 Proz ſteigen kann Ferner ſoll für Abnehmer mit
einem jährlichen Stromverbrauch von 5000 20,000 Heftowatt
ſtunden eine Ermäßigung des Strompreiſes eintreten und dieſer
pro Hektowattſtunde für den Verbrauch über 5000 St
bis zu 10,000 W St aufs Pf und für 10,000 20,000 H St
auf 45 Pf herabgeſetzt werden Der Mehrverbrauch über 20,000

St wird mit 4 Pf berechnet
lArbeitsp Pömmelte bei Schönebeck 25 Junt

kündigung Auf der Gewertſchaft Neue Hoffnung haben
wie von authentiſcher Seite gemeldet wird nur vier Arbeiter
gekündigt alſo ein ganz kleiner Theil der Belegſchaft

k Herzberg Elſter 24 Juni Zum Vorſchuß Vereins
rach Nachdem nun der Kaſſirer Gerhardt von der Straf

kammer zu Torgau zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt worden
iſt fragt man ſich welche geeigneten Schritte man unternehmen
ann um die geſetzlichen Regreßanſprüche gegen Vorſtand und

Aufſichtsrath zu erheben Jn einer am 1 Juli erfolgenden
Generalverſammlung des VorſchußVereins werden über dieſen
Punkt vorausſichtlich definitive Beſchlüſſe gefaßt werden Am
27 d M findet Termin in der Klageſache des Vereins gegen 29
frühere Mitglieder wegen Nichtzahlung der zur theilweiſen

eckung der Verluſte auf jedes Mitglied entfallenden 479,50 M
beim Landgericht Torgau ſtatt Eine ganze Reihe früherer
Genoſſen die ebenfalls nicht zahlen wollen oder können ſind fürdiesmal mit einer Klage berſont geblieben

Vom Brocken 25 Juni a Wetter Der vor drei
agen von uns angekündigte Witterungswechſel iſt etwas ſpäter

als wir anfänglich erwarteten eingetreten weil das aus Süd
weſten herannahende barometriſche Hochdruckgebiet nur langſam
einen Wirkungsbereich über Miſteleuropa ausgedehnt hat
Maßgebend für die allgemeine Witterungglage war in den
letzten Tagen wieder gleichmäßige Luftdruck i denn
die Druckunterſchiede zwiſchen dem von Südweſten langſam
heranziehenden Maximum und dem über Weſtrußland faſt un
veränderlich liegenden Minimum waren verhältnißmäßig gering
es herrſchte deshalb pung zu trübem und wolkigem Wetter
in unſerem Gebiete Bei dem beſtändig hohen Stande des

nachmittag

ſprungen
Holzkahnes kehrte vorletzte Nacht aus einem Reſtaurant in der
Mühlſtraße heim traf aber auf ſeinem Kahne nicht ein Jeden
falls iſt er beim Ueberſchreiten einer auf den Kahn führenden
Bohle ins Waſſer gefallen und ertrunken Aus der Landes
Heil und Pflegeanſtalt für Geiſteskranke entſprangen geſtern
der frühere Rechtskonſulent Pauli aus Zerbſt und der Mörder
Lennig aus Oranienbaum letzterer befand ſich bereits ſeit einigen
Jahren hier

nete Banner in Köln iſt Untſchlagung die er in ſeiner Eigenſchaft als Geſchäftsſführer
de Fektdeutſchen Thonröhrenfabriken begangen
geſtellt

Deſſan 25 Junf Vereitelter Sellbſtmord Geſtern
abend etwa um 7 Uhr war unweſt der Muldbrücke ein junges
Mädchen die 20jährige Bertha vom Geſtänge in ſelbſt
mörderiſcher gern in die Mulde geſprungen ünd von der
Strömung bis durch die Muldbrücke getrieben worden Dort
ſprang ein jnnger Mann der Ertrinkenden nach und brachte ſie
auch mit großer Anſtrengung aufs Trockene
war bereits ohnmächtig konnte aber nach halbſtündigen Be
mühungen wieder zum Bewußtſein zurückgerufen und dann
mittels eines Krankenwagens
gebracht werden

Das Mädchen

nach dem Kreiskrankenhauſe

25 Juni Verſchwunden Entk Bernburg
Der Stenuermann eines hier vor Anker liegenden

s Aruſtadt 25 Juni Seltene Feier Der Kirchen
diener Hufnagel beging zum zweiten male ſeine ſilberne Hoch

nachdem er mit ſeiner erſten Frau ſchon das Feſt erlebt
atte

Vermiſchtes
Der wegen Verleitung n Meineid verhaftete Stadtverord

nunmehr auch wegen Unter

unter Anklage

Bootsunfall Bei Ochſenfurt ſchlug ein mit elf Perſonen
beſetzter Kahn beim Ueberqueren des Mains um drei Perſonen
ſind ertrunken die übrigen acht gerettet

Die Rennbahn als Rendezvons für Gerichtsvollzieher Ein
ganz eigenartiges Schauſpiel bot am Sonntag die Rennbahn zu
Hamburg
vollzieher unter ihnen auch vier aus Berlin erſchienen

Es waren dort nicht weniger als 13 Gerichts
um gelegentlich des dort ſtattfindenden Derbys im Auftrage
und zum Theil in Begleitung von Gläubigern Pfändungen vor
zunehmen Einige der Beamten konnten mit ſichtlicher Befriedi
gung ihren Aufträgen gerecht werden

Eine Auekdote vom Papſte Eine Anekdote die man zum
mindeſten als hübſch erfunden bezeichnen darf erzählt der
Temps von Leo XIII Es iſt in vatikaniſchen Kreiſen und

darüber hinaus bekannt daß der Kardinal Orealia di San
Stefano einer der drei oder vier Papabili auf Leo XIII
nicht gut zu ſprechen iſt Der Papſt weiß das ganz genau und
nimmt es mit gutem Humor auf Während des Konklave wird
Kardinal Oreglia mit einer Art Unterpontifikat betraut werden
Jhm wird die Aufgabe zufallen dem todten Papſt mit einem
kleinen Hammer drei Schläge zu verſetzen und in lateiniſcher
Sprache auszurufen Pecci biſt du wirklich todt Als eines
Tages von dieſer Formalität die Rede war ſagte der Papſt
lächelnd Jch fürchte mich nicht denn er wird ſehr ſanſt
ſchlagen aus Furcht daß ich aufwachen könnte falls
ich nur eingeſchlafen ſein ſollte

Ein Streik der Straßenbahnangeſtellten iſt in Tr ieſt aus
rkeggen Der Verkehr der Straßenbahn iſt gänzlich ein
geſtellt

Luecheni der Mörder der Kaiſerin e ar
Oeſterreich hat in ſeinem Gefängniß in Genf einen Wärter
überfallen der ſeine Zelle betrat Der Wärter hat keine ernſt
e Verletzungen erlitten Luccheni wurde in Eiſen ge

egt
Ein Doppelmord wird der Mgd Zta aus Edinburg be

richtet Jn dem dortigen wundärztl ichen Jnſtitut erſchien
geſtern der Thürhüter der Anſtalt CElinton mit einem ge
ladenen Gewehr Er trat ins Laboratorium und erſchoß den
bejahrten Profeſſor der Chemie Adam und feuerte
ſodann auf deſſen Gehilfen Forbes der ſo ſchwer verwundet
wurde daß er nach Aufnahme im Krankenhauſe ſtarb Der
Thäter wurde entwaffnet ehe er einen dritten Schuß abfeuern
konnte Der Grund iſt angeblich Rache weil Elinton ſich
von dem Profeſſor gekränkt fühlte

Zu gräßlichen Unthaten bekannte ſich in Boſt on die Kranken
wärterin Jane Toppan Sie geſtand 31 ihrer Patienten durch
Gift umgebracht und vielfach Brände angelegt zu haben Jhre
Kenntniß von Giſt iſt derart daß ſie jahrelang ihr Treiben
fortſetzen konnte Das Motiv dieſer Handlungen iſt unerfindlich
ſie wurde deshalb zu lebenslänglichem Jrrenhaus verurtheilt

Zwei Peftfälle ſind am Montag in Genua an Bord des
mit 700 Paſſagieren von Buenos Aires kommenden Dampfers

Duca de Galliera konſtatirt worden Das Schiff liegt in
Quarantäne

Spielverluſte Das Blatt Napszod meldet aus Warſchau
Graf Auguſt Potocky ein galiziſcher Großgundbeſitzer der auch
in Rußland begütert und Kammerherr des Zaren iſt verlor in
einem Warſchauer Klub 700,000 Robl an einen ruſſiſchen Ariſto
kraten Jn die Wohnung zurückgekehrt verſuchte der Graf
einen Selbſtmord wurde jedoch vom Kammerdiener an der
Ausführung verhindert

Letzte Telegramme
Die Erkrankung des Königs Eduard VII

London 26 Juni Der Bericht von geſtern abend 11 Uhr
autet

Jm Befinden des Könlgs iſt andauernd befriedigender
d rtſchritt zu verzeichnen Der König ſchlief einige
Stunden während des Tages und empfand nur ſehr wenig
Unbehagen Die Wunde heilt gut

London 26 Juni Der Herzog von Cambridge hielt geſtern
mittag bei der Parade des 4 Middel Eſſex Regiments eine
Anſprache worin er erklärte er könne hoffnungsvoll von dem
Zuſtande des Königs ſprechen Er habe günſtige Nachrichten
von ſeiner Umgebung erhalten

London 26 Juni Das Befinden des Königs iſt fort
geſetzt befriedigend Als günſtiger Umſtand wird be
trachtet daß der Herzog und die Herzogin von Aoſta geſtern
mit der Königin und den Mitgliedern der Königl Familie im
Buckingham Palaſt ihr Frühmahl einnahmen Jn maßgebenden
Aerztekreiſen wird die völlige Geneſung des Monarchen
nicht länger bezweifelt da ſeit der Operation 24 Stunden ohne
Eintritt ungünſtiger Symptome verſtrichen ſind Wenn das
Befinden des Königs günſtig bleibt wird London heute abend
illuminiren

Brückeneinſturz
Valparaiſo 25 Juni Heute früh ſtürzte die Brücke über

den Rio Claro ein als ein Eiſenbahnzug darüber fuhr
Eine große Anzahl Perſonen wurde getödtet andere denen
es gelang auf das Verdeck der in den Fluß geſtürzten Wagen
zu gelangen wurden gerettet

Barometers iſt eine Andauer des augenblicklichen Witterungs
charakters auch für die nächſten Tage zu erwarten

Meſſina 26 Juni Geſtern abend wurde hier ein kurze
kräftiger Erdſtoß verſpürt Schaden wurde nicht angerichtet
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n den Erfahrungen des Vorjahres wäre es aber pieht erag d etersb 412 on d on 3 Paris Ver Kön Rottw Pulv 12 207,7526 e r k tt am 95 900 Harzerisenw Lit A B 362 006rieraus einen S gera Vereinsbranerei Arter s 77 Inowra teinsalzbi 6 6ziehen z Schluss auf das Herbst und Wintergeschäſt zu Dentsche Fonds u Staatspap Wert a le 158,7 do do i 19 Kerleuns Steinau e e
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